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WARUM KOSTET EIN
HOCHZEITSFOTOGRAF
SO VIEL? WIE SETZT
SICH DER PREIS
ZUSAMMEN? 

1

DER PREIS EINES HOCHZEITSFOTOGRAFEN SETZT SICH AUS MEHREREN
FAKTOREN ZUSAMMEN. HIER SIND DIE WICHTIGSTEN ASPEKTE, DIE IN DIE
PREISGESTALTUNG EINFLIESSEN:

1. ERFAHRUNG UND
REPUTATION: 
FOTOGRAFEN MIT
MEHRJÄHRIGER ERFAHRUNG
ODER EINER ETABLIERTEN
REPUTATION VERLANGEN OFT
HÖHERE PREISE. IHR
PORTFOLIO UND IHRE
KUNDENBEWERTUNGEN
SPIELEN HIERBEI EINE
ENTSCHEIDENDE ROLLE.

2. DAUER DER HOCHZEIT: 
DIE ZEITSPANNE, WÄHREND
DER DER FOTOGRAF
ANWESEND IST, HAT
GROSSEN EINFLUSS AUF DEN P
REIS. PREISANPASSUNGEN K
ÖNNEN JE NACH S
TUNDENSATZ ODER P
AUSCHALPREISEN FÜR DEN G
ANZEN TAG VARIIEREN.

3. LEISTUNGEN: 
DAZU GEHÖREN VORGESPRÄCHE,
DAS FOTOGRAFIEREN DER TRAUUNG,
PORTRAITS, GRUPPENFOTOS UND DIE
FEIER. AUCH DIE ANZAHL DER BILDER
UND DIE NACHBEARBEITUNG SIND
WICHTIG. EINIGE FOTOGRAFEN
BIETEN ZUSÄTZLICHE LEISTUNGEN
AN, WIE BEISPIELSWEISE
VERLOBUNGSFOTOS ODER EIN
AFTER-WEDDING-SHOOTING

4. AUSRÜSTUNG: 
PROFESSIONELLE KAMERAS,
OBJEKTIVE UND
LICHTTECHNIK SIND
KOSTSPIELIG. HOCHWERTIGE
AUSRÜSTUNG WIRD
BENÖTIGT, UM ERSTKLASSIGE
ERGEBNISSE ZU ERZIELEN,
WAS SICH EBENFALLS IM
PREIS NIEDERSCHLÄGT.



WARUM KOSTET EIN
HOCHZEITSFOTOGRAF
SO VIEL? WIE SETZT
SICH DER PREIS
ZUSAMMEN? 

1

DER PREIS EINES HOCHZEITSFOTOGRAFEN
SETZT SICH AUS MEHREREN FAKTOREN
ZUSAMMEN. HIER SIND DIE WICHTIGSTEN
ASPEKTE, DIE IN DIE PREISGESTALTUNG
EINFLIESSEN:

5. BEARBEITUNG UND
NACHBEREITUNG: 
DER PROZESS DER
BILDBEARBEITUNG KANN
SEHR ZEITAUFWENDIG SEIN.
DIE AUFWÄNDE FÜR DIE
NACHBEARBEITUNG, WIE
FARBANPASSUNGEN UND
RETUSCHE, TRAGEN ZUM
ENDPREIS BEI.

6. ANREISE UND
UNTERKUNFT: 
WENN DIE HOCHZEIT
AUSSERHALB DES W
OHNORTES DES F
OTOGRAFEN STATTFINDET, K
ÖNNEN REISE- UND U
NTERBRINGUNGSKOSTEN A
NFALLEN.

7. PAKETE UND ALBEN: VIELE
FOTOGRAFEN BIETEN
UNTERSCHIEDLICHE PAKETE
AN, DIE DIE ANZAHL DER
BILDER, FOTOBÜCHER ODER
ALBEN UND DIGITALE DATEIEN
UMFASSEN. DIESE OPTIONEN
KÖNNEN DEN PREIS
VARIIEREN.

8. KUNDENANPASSUNGEN: 
WENN SPEZIELLE WÜNSCHE
ODER INDIVIDUELLE
ANPASSUNGEN GEWÜNSCHT
WERDEN, KÖNNEN DIE PREISE
ENTSPRECHEND HÖHER
AUSFALLEN.

INSGESAMT BEWEGEN SICH DIE PREISE FÜR HOCHZEITSFOTOGRAFEN STARK
IM BEREICH VON 1.000 € BIS 3.000 € ODER MEHR, ABHÄNGIG VON DEN
GENANNTEN FAKTOREN. ES IST EMPFEHLENSWERT, VERSCHIEDENE
FOTOGRAFEN ZU VERGLEICHEN UND SICH DEREN PORTFOLIOS
ANZUSCHAUEN, UM DEN RICHTIGEN FÜR DIE EIGENEN BEDÜRFNISSE ZU
FINDEN.



DOCH WIE KOMMT
DER FOTOGRAF AUF
Z.B. 3000 EURO FÜR
NUR EINE HOCHZEIT? 

Die Aufteilung der Stunden und der Stundenlohn eines
Hochzeitsfotografen kannen je nach Umfang der
Dienstleistungen und individuellen Anforderungen der
Hochzeit variieren. Hier ist eine detaillierte Übersicht.

1. Vorbereitung und Planung (2-4 Stunden)
   - Besprechung mit dem Brautpaar, um ihre Wünsche und 
     Vorstellungen zu verstehen.
   - Besichtigung des Veranstaltungsortes zur Planung der 
     besten Fotospots und zur Berücksichtigung von 
     Lichtverhältnissen.

2. Hochzeitsvorbereitung (1-2 Stunden)
   - Fotografieren der Braut und des Bräutigams während 
     der Vorbereitungen, einschließlich Make-up, Ankleiden 
     usw.
   - Detailaufnahmen von Schmuck, Kleidern und 
     Accessoires.

3. Zeremonie (1-2 Stunden)
   - Dokumentation der Hochzeitszeremonie selbst, 
     einschließlich der wichtigsten Momente wie dem Ja-
     Wort und dem ersten Kuss.

4. Portraits (2-3 Stunden)
   - Gruppenfotos mit Familie und Freunden.
   - Individuelle oder Paarfotos an malerischen Orten.

WARUM KOSTET EIN
HOCHZEITSFOTOGRAF
SO VIEL? WIE SETZT
SICH DER PREIS
ZUSAMMEN? 



DOCH WIE KOMMT
DER FOTOGRAF AUF
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5. Empfang und Feier (2-4 Stunden)
   - Fotografieren der Dekoration, des Essens 
     und der besonderen Momente während 
     des Empfangs, einschließlich Reden, 
     Tänzen und anderen Highlight-Momenten.

6. Nachbearbeitung und Lieferung 
(5-15 Stunden)
   - Auswahl der besten Bilder, Bearbeitung 
     zur Verbesserung der Qualität und Stil.
   - Erstellung eines Albums oder einer Online-
     Galerie zur Verfügungstellung der Fotos 
    für das Brautpaar.

Der Stundenlohn eines Hochzeitsfotografen kann stark variieren und hängt von Faktoren wie Erfahrung,
Arbeitsumfang, Standort und den angebotenen Dienstleistungen ab. Im Allgemeinen können die Preise in
folgenden Bereichen liegen:

Anfänger (0-2 Jahre Erfahrung): zwischen 50 und 100 Euro pro Stunde.
Erfahrener Fotograf (3-5 Jahre Erfahrung): zwischen 100 und 200 Euro pro Stunde.
Professioneller Fotograf (5+ Jahre Erfahrung):  ab 200 Euro pro Stunde, wobei renommierte
Fotografen auch deutlich höhere Preise verlangen können.

Es ist wichtig, die Gesamtkosten von Hochzeitsfotografie als Paket zu betrachten, das sowohl die
fotografischen Dienstleistungen als auch die Nachbearbeitungszeit umfasst. 

Wenn man für die erbrachte Leistung einen Stundenlohn von 100 Euro ansetzt, ergibt sich folgendes:
25 Stunden x 100 Euro = 2500 Euro 
40 Stunden x 100 Euro = 4000 Euro

Fazit
Durch die Investition von 25 bis 40 Stunden Arbeitszeit kann ein Hochzeitsfotograf somit einen
durchschnittlichen Gesamtpreis von etwa 2500 bis 4000 Euro erzielen. Dies umfasst sowohl die
künstlerische Leistung während der Veranstaltung als auch die umfangreiche Nachbearbeitung und die
endgültige Präsentation der Bilder. 
In Anbetracht der Bildqualität und des emotionalen Wertes, den professionelle Hochzeitsfotografie liefert,
stellt dies eine sinnvolle Investition für Paare dar, die ihre besonderen Momente professionell festhalten
möchten.
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WICHTIGE FRAGEN DIE DU
DEINEN

HOCHZEITSFOTOGRAFEN
DRINGEND STELLEN SOLLTEST! 

BEI DER AUSWAHL EINES
HOCHZEITSFOTOGRAFEN IST ES
WICHTIG, DIE RICHTIGE PASSUNG ZU
FINDEN. HIER SIND EINIGE
GRUNDLEGENDE FRAGEN, DIE DU EINEM
HOCHZEITSFOTOGRAFEN STELLEN
SOLLTEST.

VERFÜGBARKEIT:
Ist unser Hochzeitstermin verfügbar?

ERFAHRUNG:
Wie lange fotografierst du bereits Hochzeiten?

STIL UND PORTFOLIO:

Wie viele Hochzeiten hast du bereits fotografiert?

Wie würdest du deinen fotografischen Stil beschreiben 
(z. B. klassisch, modern, dokumentarisch)?
Kannst du uns einige Beispiele deiner Arbeit zeigen?

LEISTUNGSUMFANG:
Welche Leistungen sind in deinem Preis enthalten (z. B.
Anzahl der Stunden, Anzahl der Bilder, Fotobücher)?
Bietest du Engagement-Shootings oder After-Wedding-
Shootings an?

AUSRÜSTUNG:
welche Kamera- und Bildbearbeitungssoftware verwendest
du? 
Was benötigst du für dein Equipment an Platz oder
Steckdosen? (Leitern etc?) 

ANFAHRT UND REISE:
Fallen zusätzliche Reisekosten an, wenn die Hochzeit nicht
in deiner Nähe stattfindet?

NACHBEARBEITUNG:
Wie lange dauert es, bis wir die bearbeiteten Bilder erhalten?
Wie viele Bilder können wir erwarten und in welchem
Format erhalten wir sie?

VERTRETUNG:

Falls du erkrankt oder verhindert
sein solltest, gibt es eine
Vertretung oder einen zweiten
Fotografen?

VERTRAG & ZAHLUNGEN:

Gibt es einen schriftlichen
Vertrag?
Wie hoch ist die Anzahlung und
wann ist der Restbetrag fällig?

ZUSÄTZLICHE OPTIONEN:

Bietest du irgendwelche zusätzlichen
Dienstleistungen an, wie z. B.
Fotobücher oder Ausdrucke?
Ist es möglich, die Digitalrechte an
den Bildern zu erwerben?

REFERENZEN:
Kannst du uns Kontakte von
ehemaligen Brautpaaren geben, die
mit deiner Arbeit zufrieden waren?
Indem du diese Fragen stellst,
bekommst du ein besseres
Verständnis für den Stil, die
Professionalität und die Arbeitsweise
des Fotografen, was dir bei deiner
Entscheidung helfen kann.



WICHTIGE FRAGEN DIE DU
DEINEN

HOCHZEITSFOTOGRAFEN
DRINGEND STELLEN SOLLTEST! 

AUF WAS SOLLTEST DU NOCH ACHTEN
BEI DER AUSWAHL DEINES
HOCHZEITSFOTOGRAFEN?

HIER SIND EINIGE WICHTIGE PUNKTE, AUF DIE IHR
BEI DER WAHL EINES HOCHZEITSFOTOGRAFEN
ACHTEN SOLLTET:
1. Fotografiestil
   - Überprüft das Portfolio und stellt sicher, dass der Stil (z. B. klassisch, modern, dokumentarisch) zu 
     eurem Hochzeitsthema passt.

2. Erfahrung
   - Fragt nach der Erfahrung des Fotografen in der Hochzeitsfotografie. Das richtige Auge sollte 
     geschult sein. 

3. Referenzen
   - Lest Bewertungen und Testimonials früherer Paare für einen Eindruck von dessen Arbeit.

4. Persönliche Chemie
   - Ein Kennenlerngespräch kann helfen, die Chemie und Kommunikation zu beurteilen.

5. Pakete und Leistungen
   - Informiert euch über die angebotenen Leistungen, Stundenanzahl und Preise.

6. Ausrüstung
   - Fragt nach der verwendeten Ausrüstung und ob diese professionell ist.

7. Versicherung
   - Stellt sicher, dass der Fotograf eine Haftpflichtversicherung hat.

8. Vertrag
   - Achtet auf einen klaren Vertrag, der Leistungen und Preise festhält.

Fazit
Die sorgfältige Auswahl eines Hochzeitsfotografen garantiert, dass eure besonderen Momente

unvergesslich festgehalten werden.



AB WANN DARF MAN SICH
HOCHZEITSFOTOGRAF
NENNEN? 

AB WANN DARF MAN SICH HOCHZEITSFOTOGRAF NENNEN?
GIBT ES EINE AUSBILDUNG DAFÜR? WIE IST DIE RECHTLICHE

SITUATION? 
IM GRUNDE GIBT ES MEINER MEINUNG NACH DAZU NUR EINE

KURZE UND EINFACHE ANTWORT: 

Jeder kann sich als Hochzeitsfotograf bezeichnen, da es
keine gesetzlich geregelte Ausbildung oder Zertifizierung
dafür gibt. Während viele professionelle Fotografen eine
formale Ausbildung in Fotografie durchlaufen haben oder

Workshops besucht haben, ist dies nicht zwingend
erforderlich.

Rechtlich ist es wichtig, die Persönlichkeitsrechte der
abgelichteten Personen zu respektieren. Fotografen

müssen das Einverständnis der Brautpaare und
gegebenenfalls auch der Gäste einholen, besonders wenn
die Fotos veröffentlicht oder für kommerzielle Zwecke

genutzt werden sollen.
Zusammenfassend: Die Bezeichnung „Hochzeitsfotograf“
steht jedem offen, jedoch ist Fachwissen und rechtliches

Verständnis von Vorteil.



AB WANN DARF MAN SICH
HOCHZEITSFOTOGRAF
NENNEN? 

Jeder, der einen Moment, eine Gelegenheit oder eine
Situation mit einer Kamera festhält, unabhängig von der
verwendeten Technik, ist aus meiner Sicht ein Fotograf –
unabhängig von Erfahrung oder technischer Ausstattung.
Wer die Leidenschaft für die Fotografie entdeckt hat, wird

in der Lage sein, ebenso intuitive wie bedeutungsvolle
Bilder zu schaffen. 

Die Fähigkeit, die Wahrnehmung und Emotionen in einem
Bild festzuhalten, ist weniger eine Frage von professioneller
Ausbildung als viel mehr eine Folge der Begeisterung und
des Gefühls für den richtigen Moment. Daher kann man

sagen, dass die Liebe zur Fotografie eine Grundlage bildet,
die es auch Anfängern ermöglicht, beeindruckende Fotos

zu machen. Ein Fotograf, der im Einklang mit seiner
Leidenschaft steht, wird stets in der Lage sein, den Zauber

eines Augenblicks einzufangen, egal welche technische
Ausstattung ihm zur Verfügung steht.

“Fazit”


